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Antrag an den BA 21 für die Sitzung am 07.02.2023 

 

Verbesserung der Wegsicherheit für Kinder und ältere Menschen durch Schaffung einer 

barrierefreien Rampe von der Steffanistraße zur Verdistraße 

 

Antrag: 

 

Die LH München wird aufgefordert, zur Verbesserung der Wegsicherheit eine barrierefreie Rampe von 

der Steffanistraße zur Verdistraße zu prüfen. Der Umbau der Treppenanlage mit Ergänzung einer 

barrierefreien Rampe, stellt eine adäquate Verbesserung dar. 

Darüber hinaus soll ein ordnungsgemäßer Winterdienst erfolgen. 

 

Begründung: 

 

Für ältere Menschen, Kinder bzw. Menschen mit Kinderwagen sowie Menschen mit Behinderung, 

stellt die verkehrliche Situation an der Treppe am Ende der Steffanistraße eine Herausforderung dar, 

die gerade bei herbstlichen oder winterlichen Wetterverhältnissen schnell gefährlich werden kann. Der 

Auto- und Radverkehr auf der Verdistraße ist an dieser Stelle sehr schnell. Nutzer*innen der 

Fußgänger*innen- und Fahrradtreppe, insbesondere Kinder und ältere Menschen, können auf der 

Treppe und der steilen Rampe ins Rutschen geraten. Für Menschen mit Behinderung ist die Treppe 

nicht nutzbar. Die Treppe wird von den Anwohnenden vielfach im Zuge der alltäglichen 

Wegebeziehungen, z. B. für den Weg in die Kindertagesstätte, medizinische Versorgung oder Einkäufe 

genutzt. Ein Umbau mit einer barrierefreien Rampe bietet darüber hinaus den Vorteil, dass so ein 

zweiter barrierefreier Zu- und Ausgang in das Viertel, zwischen den beiden Bahnlinien (S1 und S2), 

geschaffen wird. Bisher ist nur die Verbindung über die Härtingerstraße möglich. Am Ende des 

Wendehammers der Steffanistraße ist ausreichend Platz, um hier eine normgerechte Rampe zu 

errichten.  

 

 

Ingrid Standl   Lena Schneck  Andreas Bergmann  Thorsten Kellermann 

(Fraktionssprecherin)  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 im Bezirksausschuss 21 Pasing - Obermenzing  


